
 

"Holibru"- Reise Bamberg -Würzburg 26./ 27. Juni 2010 
 
 
50 Teilnehmer bei „HoLiBru“- Reise ins Frankenland 
 
Nach den Feierlichkeiten zum 50. Jubiläum des Stä-
dtepartnerschaftsvereins "HoLiBru" zu Liévin Anfang 
Juni, führte an diesem Wochenende die Mitglieder und 
Freunde von "HoLiBru" auf eine zweitägige Busreise 
nach Bamberg und Würzburg.  
 
Mittags erreichte die Reisegruppe die oberfränkische 
Stadt Bamberg, wo sie auf dem zentralen Busparkplatz 
von zwei Gästeführern begrüßt wurden. 
 
Nach einigen einführenden Informationen über die Ge-
schichte der Stadt begann, aufgeteilt in zwei Gruppen,  
der Stadtrundgang. 
 
Er führte durch die engen Gassen der Bierstadt, vorbei 
an vielen denkmalgeschützten Häusern, zahlreichen mit-
telalterlichen Kirchen, "Klein Venedig", dem Alten Rat-
haus und endete nach zwei Stunden auf dem Domberg.  
Hier fand der Kaiserdom mit dem "Bamberger Reiter" 
reges Interesse. Vor allem die „Neue Residenz“ mit 
ihrem Rosengarten, verzückte die Reiseteilnehmer mit 
der herrlichen Aussicht auf die Altstadt. 
 

 
 
Zur Vertiefung der Eindrücke oder zur Entspannung 
blieb der Reisegruppe noch ausreichend Zeit, bevor am 
späten Nachmittag das Hotel bezogen wurde.  
 
Abends zog es noch einige Hohenlimburger in die 
Altstadt der Bierstadt Bamberg und natürlich auch in die 
dortige weltberühmte Brauerei "Schlenkerla“. 
Das spezielle und etwas gewöhnungsbedürftige „Rauch-
bier" allerdings, traf nicht unbedingt den Geschmack 
aller Tester.   
 

 
 
Nach einem üppigen Frühstück führte der Weg die 
Reisegruppe am nächsten Morgen weiter nach Würz-
burg, der alten Universitäts- und Bischofsstadt. 
 

 

 
Auch hier wurden die HoLiBru- Freunde wieder von 
den Gästebetreuern zur  Stadtbesichtigung begrüßt. 
 
Von der "Alte Mainbrücke " ging der Rundgang 
vorbei am Rathaus, der Marienkapelle,  Neumünster 
und endete am Dom St. Kilian. 
 

 
 
Den Nachmittag nutzten die meisten Teilnehmer zu 
einem Besuch eines der Hauptwerke des süddeut-
schen Barocks und eines der schönsten Schlösser Eu-
ropas: der „Residenz“. 
 
Großen Eindruck hinterließen vor allem das Treppen-
haus mit dem freitragenden Gewölbe und prachtvol-
len Deckengemälden, der Kaisersaal, der Gartensaal 
und der Hofgarten. 
 
Am Nachmittag hieß es dann die Heimreise antreten.  
 
Zur gleichen Zeit wurde das WM Fußballspiel Deut-
schland - England angepfiffen. Die zweite Halbzeit 
wurde dann mit Spannung im Bus verfolgt. Der 
Endstand, 4 : 1 für Deutschland, krönte die Stimmung 
der tollen Reise.  
 
Einige Teilnehmer waren sogar derart begeistert, dass 
sie sich noch im Bus spontan für die nächste 
„HoLiBru" Reise -egal wohin- bei den Organisatoren 
anmeldeten.  
 

 
 
Am frühen Abend erreichten die Lennestädter, mit 
vielen neuen Eindrücken,  wider sicher die heimische 
Rundturnhalle. 

 




